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Liebe Leserinnen und Leser,

mit 2021 geht ein für uns alle turbulentes Jahr zu Ende. Das Corona-Virus hat die 
Welt fest im Griff und ist an niemandem von uns spurlos vorbeigegangen, ob durch 
Infektionen im Familien- oder Bekanntenkreis oder durch die indirekten Auswirkungen 
der Pandemie. 

Ich weiß, wie schwierig und zum Teil existenzgefährdend die Situation in 
verschiedenen Bereichen ist. Eltern und die Kinder waren und sind durch die 
zeitweise Schließung von Schulen und des Kindergartens stark belastet. Auch 
mussten viele Feste und Veranstaltungen der Vereine ausfallen, in denen so viel 
Herzblut steckte. 

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich auch zum Anlass nehmen,
um all denen zu danken, die daran mitgearbeitet haben, die Gemeinde lebens- und
vor  allem liebenswert  zu  gestalten.  Mein  Dank gilt  allen,  die  sich  auf  karitativem,
sportlichem  und  kulturellem  Gebiet  in  Vereinen,  Verbänden,  Institutionen  und
Initiativen beruflich oder ehrenamtlich engagiert haben. 

Danken möchte ich ganz besonders all jenen, die in diesen Zeiten tagtäglich an 
vorderster Front dafür sorgen, “den Laden am Laufen zu halten”: In dieser Zeit ist uns 
denke ich allen bewusst geworden, was das Wort „systemrelevant” wirklich bedeutet. 
Wir alle stecken in dieser Situation gemeinsam und schaffen es auch nur gemeinsam 
aus der Krise heraus. 

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Gemeinderates, eine trotz aller Umstände 
schöne und harmonische Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022.

Ihr
Martin Bühler 
Bürgermeister

Frau Erika Schmidt gestaltet für uns im Hebelhaus 
wieder ein Adventsfenster. Das weihnachtlich gestaltete 
Fenster ist ab 23. Dezember zu sehen.
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.

Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Freitag, 07. Januar 2022

Restmüllabfuhr

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wie-

sental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 

Wehrerstraße 5

79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795

e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726

   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  

Notdienstplan vom 27.12.2021 bis 09.01.2022
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 20.12.2021 20:54 Uhr

Montag, 27.12.2021:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 28.12.2021:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 29.12.2021:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 30.12.2021:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 31.12.2021:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 01.01.2022:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 02.01.2022:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Montag, 03.01.2022:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 04.01.2022:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 05.01.2022:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 06.01.2022:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 07.01.2022:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 08.01.2022:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 09.01.2022:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 vonDiese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportalWichtige Rufnummern für den ärztlichen Be-

reitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskran-
kenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. 
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 
19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen 
einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde 
warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, 
den Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen können.

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  

Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
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Wochenspruch:

„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige Euch große Freude! Denn Euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, 
der Herr, in der Stadt Davids.“ 
(Lukas 2, 10-11)

Weihnachten

Weihnachten: Wer weiht denn da was?

Klar ist: Das Wort kommt von „weihen“, nicht „weinen“. Obwohl manchen vielleicht an Weihnachten zum Weinen zumute sein wird – wenn sie an 
die Menschen denken, die sie gerade an diesem Abend besonders vermissen.

In der katholischen Kirche gibt es das Weih-Wasser. Da wird Wasser geweiht, um es für eine besondere Aufgabe zu bestimmen. Es soll die 
Menschen an ihre Taufe erinnern – und damit an das empfangene Heil. Die Aufgabe ist also eine religiöse. Eine, die mit Gott verbindet.

Das Weihwasser wird von Menschen geweiht. Auch wir „weihen“ den Abend des 24. Dezember und machen aus ihm den „Heiligen“ Abend. Er soll 
uns erinnern an das, was in Bethlehem geschah. Wir umrahmen den Abend mit vielen Schönheiten, damit diese Erinnerung nicht nur durch 
unseren Kopf geht, sondern alle Sinne und Herz und Seele ergreift.

Ursprünglich aber hat Gott diese Nacht geweiht! An Weihnachten bestimmt Gott diese eine besondere Nacht dafür, dass in ihr sein Sohn geboren 
wird. Er verleiht damit dieser einen Nacht eine besondere Bedeutung – und einen besonderen Glanz. Der Stern über dem Stall zeigt an, dass dies 
die Nacht Gottes ist.

Sie haben sicher schon einmal das Erlebnis gehabt, dass für Sie eine bestimmte Nacht oder auch ein Tag ein ganz besonderer war – schön oder 
traurig – während er um die Menschen um Sie herum völlig „normal“ war. Auch Weihnachten bewegt sich haarscharf an der Grenze zur 
Normalität. Wenn wir nicht aufpassen, kehrt allzu schnell der Alltag zurück. Aber wenn wir wissen und glauben können, dass ursprünglich Gott 
diese Nacht zum Glänzen gebracht hat, dann muss auch der Glanz in unseren Herzen und Häusern nicht so bald vergehen!

Ich wünsche Ihnen allen von ganzem Herzen ein frohes gesegnetes Weihnachtsfest!

Ihre Ulrike Krumm, Pfarrerin

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Wir feiern unsere Gottesdienste in der Kirche. Zulassungsbeschränkungen gibt es bei Gottesdiensten nicht. Es gelten jedoch die folgenden 
Corona-Schutzmaßnahmen:

- Die Anwesenheit wird dokumentiert.

- Wer nicht in einem gemeinsamen Haushalt lebt, muss in der Alarmstufe 2m Abstand halten.

- Während des Gottesdienstes muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Gemeinsames Sprechen und Singen ist aber möglich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Freitag, 24. Dezember   15:30 und 16:00, vor der Ev. Kirche in Hausen, Heiligabend Ökumenischer Sternenweg vor der Kirche (Ökumenisches 
Team):  „Alle Jahre wieder“ - das wichtigste an Weihnachten, erzählt von Tieren
Ebenfalls um 15.30 und 16:00 Uhr gibt es an der katholischen Kirche einen 

weiteren weihnachtlichen Impuls:  „Ein goldener Rahmen – mit den Hirten unterwegs“
Gerne können Sie zwischen den beiden Impulsen von der einen zur anderen „Station“ bzw. Kirche laufen! 

21:00 Christmette (bitte mit Anmeldung!)
Samstag, 25. Dezember 10:00 Ev. Kirche in Hausen, 1. Weihnachtstag

Weihnachtslieder-Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm)
Sonntag, 26. Dezember KEIN Gottesdienst in Hausen

Einladung nach Fahrnau oder in die Stadtkirche um 10 Uhr
Freitag, 31. Dezember 17:00 Uhr Altjahrsabend´Gottesdienst (Prädikant Opitz)
Sonntag, 02. Januar 10 Uhr Ev. Kirche in Hausen, 2. Sonntag nach dem Christfest Gottesdienst (Prädikant Christoph Koch)
Sonntag, 09. Januar 10 Uhr Ev. Kirche in Hausen, 1. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst (Prädikantin Dorothea Schaupp)
Christmette am Heiligen Abend

Am Heiligen Abend um 21 Uhr feiern wir in der Kirche eine kurze Christmette. Dafür bitten wir um Anmeldung! Am besten unter 
hausen@kbz.ekiba.de oder bei einem der Kirchengemeinderäte. Danke!
Weihnachten zuhause

Wir weisen darauf hin, dass auf den Mittelseiten des neuen Gemeindebriefes Worte zu finden sind, mit denen sich ein „Heiligabend zuhause“ 
gestalten lässt. Sie können alleine oder in der Familie gelesen werden. Wer keinen Gemeindebrief hat, kann sich gerne im Pfarrbüro oder in der 
Kirche einen holen. 
Audio-Gottesdienste auch an Weihnachten

Weiterhin können Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde www.eki-hausen.de oder direkt unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio einen 
von Pfarrerin Ulrike Krumm gestalteten „Audio-Gottesdienst“ mitfeiern. Der Gottesdienst kann jederzeit gehört werden und bleibt die 
Folgewoche über auf der Homepage eingestellt. Auch unter www.ekiba.de/kirchebegleitet finden Sie Gottesdienste und Andachten sowie weitere 
schöne und hilfreiche Impulse für Menschen aller Altersgruppen.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Freitag, 24.12.2021   Heiliger Abend

Hausen 17:00 Uhr Eucharistiefeier - Anmeldung erforderlich / Pfarrer Latzel

 

Samstag, 25.12.2021   Weihnachten

Schopfheim 09:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor St. Bernhard - mit 

Streaming in Gemeindesaal - Anmeldung erforderlich / Pfarrer Latzel

Höllstein 11:00 Uhr Eucharistiefeier - Anmeldung erforderlich / Pfarrer Latzel

Sonntag, 26.12.2021   Fest der heiligen Familie

Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel

Höllstein 11:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel

 

Montag, 27.12.2021   Hl. Johannes

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Dienstag, 28.12.2021   Unschuldige Kinder

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Mittwoch, 29.12.2021   5. Tag der Weihnachtsoktav

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Donnerstag, 30.12.2021   6. Tag der Weihnachtsoktav

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Sonntag, 02.01.2022   2. Sonntag nach Weihnachten

Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel

 

Montag, 03.01.2022  

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Dienstag, 04.01.2022  

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Mittwoch, 05.01.2022  

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Donnerstag, 06.01.2022   Erscheinung des Herrn

Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel

 

Freitag, 07.01.2022   Hl. Valentin

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Sonntag, 09.01.2022   Taufe des Herrn

Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel

 

Die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit sind vom 24.12.2021 bis zum 07.01.2022 geschlossen. In dringenden 

seelsorgerlichen Fällen melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer des Pfarrbüros Schopfheim 07622-2024.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 

Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de

www.kath-mittleres-wiesental.de. 

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Aus der Gemeinde

Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 66

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (66) 

  
»Die Mutter am Christabend« (Auszug) 

von Johann Peter Hebel (1760 bis 1826) 
  
Verwach mer nit, verwach mer nit! 
Dii Muetter goht mit stillem Tritt, 
sie goht mit zartem Muettersinn 
un holt e Baum im Chämmerli dinn.  
 
 

Was henk i der denn dra ? 
N e schöne Lebchuechemaa, 
ne Gitzeli, ne Mummeli 
un Blüemli wiiß un rot un gel, 
alles vo süeßem Zuckermehl.  
 
 

‘s isch gnueg, du Muetterherz ! 
Viel Süeß macht numme Schmerz. 
Gib’s sparsem, wie der liebi Gott, 
er helset nit alli Tag Zuckerbrot. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jetz Rümmechrüüsliger her, 
die allerschönste, wo n i ha ! 
‘s isch nummen au kei Möseli dra. 
Wer het sie schöner, wer ? 
 
 

Un was isch meh do inn ? 
ne Büechli, Chind! ‘s isch au no dii. 
I leg der schöni Heigeli drii, 
un schöni Gibettli sinn selber drinn. 
 

‘s isch wohr, es isch e Pracht, 
was so en Öpfel lacht, 
un isch der Zuckerbeck e Maa, 
se macht er so ein, wenn er cha ! 
Der lieb Gott het en gmacht.  
 

Bym Bluest, der Wächter rüeft 
scho ölfi ! Wie doch d’Zit verrinnt, 
un wie me si vertieft, 
wenn’s Herz an näumis Nahrig findt !  
 
 

Was han i echt no meh ? 
Ne Fazenetli wiiß un rot, 
un das eis vo de schöne. 
O Chind, vor bittre Träne 
biwahr di Gott, biwahr di Gott ! 

Jetz bhüet di Gott der Herr ! 
En anderi Chehri mehr ! 
Der heilig Christ isch hienecht choo, 
het Chindes Fleisch un Bluet agnoh ! 
Wärsch au so brav wie er ! 

Johann Peter Hebel setzte sich sehr kritisch mit den Illustrationen zu seinen Gedichten 
auseinander. Bei der dritten Ausgabe der "Alemannischen Gedichte", diesmal mit drei 
Kupferstichen des Straßburger Kupferstechers Benjamin Zix (1772-1811), reagierte Hebel 
verärgert.  So störe ihn am Bild zum Gedicht "Die Mutter am Christabend", dass der an der 
Decke hängende Christbaum "schon ausgerüstet ist in dem Augenblick, wo ihn die Mutter 
erst holen und rüsten will", wie er am [27.] März 1806 in einem Brief an Haufe bemerkte. 
Bildvorlage: »Die Mutter am Christabend« von Ludwig Richter (1803 bis 1884) 
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Frohe Weihnachten und

ein gesundes neues Jahr 2022

wünscht Ihnen

Familie Hassler

2022
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Wir haben vom 24. - 31. Dezember geschlossen.
Ab 03. Januar 22 sind wir wieder für Sie da.
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Hausener Haushalte erreichen Sie mit Ihrer

Anzeige in der

Hausener Woche

Vereinsmitteilung Hausen

AWO Stüble

Aufgrund der aktuellen Corona Lage bleibt das Stüble bis auf Weiteres geschlossen.

Wir wünschen allen zusammen ein besinnliches, erholsames und vor allem gesundes

Weihnachtsfest im Kreis der Familie und bedanken uns im Voraus schon mal bei allen, die

bei unserer Weihnachtsaktion so großzügig mitgemacht haben.



Vereine berichten

„ Wir sind sehr dankbar 
und glücklich,
 dass wir im Namen aller Unterstützer unserer 
Spendenaktion dem Förderverein für krebskranke 
Kinder e.V. Freiburg i.Br. eine Summe von 890€ 
zukommen lassen können! 
Erfreulich war auch, dass sich durch unsere Aktion 
einige Leute außerhalb des Dorfes von der Idee 
anstecken ließen und uns berichteten, direkt an den 
Förderverein gespendet zu haben. 

Einen herzlichen Dank geht an alle Bäcker:innen 
und Sach- und Geldspender:innen, sowie an alle 
Menschen, die bei uns etwas in unserem extra 
dafür eingerichteten Online-Shop eingekauft haben. 
Die Einnahmen des Verkaufs und alle weiteren 
Geldspenden, welche eingegangen sind werden zu 
100% an den Förderverein weitergegeben! 

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit und 
frohe Feiertage!

Ihre Hebelmusik“

Liebe Wanderfreunde/-innen, 
 
leider war das Wanderjahr 2021 ebenfalls von der 
Corona-Krise geprägt. Dennoch konnten wir, nach 
anfänglichem Lockdown, etliche Wanderungen 
anbieten. Was die Geselligkeit betrifft, kam diese 
auch in diesem Jahr zu kurz. Das tut uns leid, lies 
sich jedoch nicht vermeiden. 
 
Es sieht zwar momentan nicht nach einer Besserung 
der Krise aus, wir hoffen jedoch, dass es 2022 noch 
einmal besser läuft. Es wäre schön, wenn wir im 
nächsten Jahr der ‚Normalität‘ nochmals einen Schritt 
näher kommen. 
 
In diesem Sinne wünschen wir euch ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Bis im neuen Jahr 
 
Die Vorstandschaft des Schwarzwaldverein Hausen.

Nachruf

Im Gedenken nehmen wir Abschied von

Herbert Paul
 
Mehr als 40 Jahre war er als hoch geschätztes Ver-
einsmitglied mit der AWO verbunden. Herbert hat 
uns unterstützt, gefördert und war darüber hinaus 
auch als helfende Hand, Getränkelieferant und gute 
Seele für uns da. 
In großer Dankbarkeit werden wir ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
 
Unser ganz besonderes Mitgefühl gilt seinen trauern-
den Angehörigen. 
 
Friedrich Jäkel, 
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Hausener Woche

Wernfried Hübschmann 
 
FÄDEN  
 
 
Was ich alles 
erlebt habe, rief einer am Biertisch aus. Ein Buch könnt‘ ich darüber 
schreiben. Ja, wenn du’s könntest, dachte der andere bei sich. 
 
Begegnen sich zwei, 
die sich lange nicht gesehen haben. Du bist doch der …, sagt der eine, 
sinniert und rauft sich die Haare. Nein, bin ich nicht, sagt der andere und 
geht davon. 
 
Es gibt den Wanderer 
und den Kletterer. Dem Wanderer geht’s um den Weg. Dem Kletterer 
geht’s um die Höhe. 
 
Wenn es noch lange  
regnet, dachte der Bauer bei sich, und alles unter Wasser steht, werde 
ich im nächsten Jahr Reis pflanzen müssen. 
 
Oberland – 
wär‘ ein schöner Titel für die folgende Geschichte, dachte er. 
 
Müsste der Hebel 
Eintritt bezahlen, um das Hebelhüsli von innen anzuschauen zu dürfen? 
 
Das Kind kommt weinend 
die Treppe herunter. Was ist los, fragt die Mutter. Ich wollte dir 
Eisblumen bringen, schluchzt das Kind. Doch sie sind mir unter den 
Fingern geschmolzen. 
 
Hebels Wirkung 
ist doch ohne die Schwerkraft gar nicht zu denken, dachte er. 
 
(12-21) 
 

Vereine berichten / Neues aus der Hebelstraße
Der Ortsverband informiert:
Manches neu im Sozialrecht in 2022
Zum 1. Januar 2022 treten einige sozialrechtliche Änderungen in Kraft. Beispielsweise 
steigt der gesetzliche Mindestlohn, den es seit 2015 gibt, von 9,60 Euro auf 9,82 Euro pro 
Stunde. Zum Juli 2022 wird er dann erneut steigen – auf 10,45 Euro. In der Grundsicherung 
erhöhen sich die Regelsätze. Das betrifft Arbeitslosengeld II, das sogenannte Hartz IV, die 
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung sowie die Hilfe zur Pflege: Alleinste-
hende erhalten dann 449 statt 446 Euro. Für Erwachsene, die in stationären Einrichtungen leben, beträgt der Satz 360 
statt 357 Euro. Kinder bis fünf 
Jahre bekommen 285 statt 283 
Euro. Für Sechs- bis 13-Jährige 
gibt es 311 statt 309 Euro und für 
14- bis 17-jährige Jugendliche 
376 statt 373 Euro. Für Kinderlo-
se ab dem 23. Lebensjahr erhöht 
sich der Beitrag zur gesetzlichen 
Pflegeversicherung von 0,25 auf 
0,35 Prozent des Bruttogehalts. 
Neu ist auch, dass ab Januar 
Arztpraxen verpflichtet sind, so-
genannte E-Rezepte auszustel-
len. In der Apotheke können sie 
dann per Smartphone vorgezeigt 
werden oder man zeigt den Pa-
pierausdruck, den man vom Arzt 
erhalten hat.

Im Südwesten 156.000 
Euro für VdK-Fluthilfe 
gesammelt
Die schreckliche Flutkatast-
rophe in Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen vom Juli 
2021 kostete mehr als 180 Men-
schen das Leben und zerstörte 
ganze Ortsteile. Viele verloren 
ihr Hab und Gut. Auch der So-
zialverband VdK war in beiden 
Bundesländern sehr schwer be-
troffen – beispielsweise durch 
verwüstete Beratungsstellen. 
Mit seiner Aktion „VdK-Fluthilfe“ 
begann der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e. V. noch 
im Juli, Spenden für die Opfer 
zu sammeln. An der landeswei-
ten Aktion beteiligten sich viele 
Mitglieder, ehrenamtlich Aktive 
und Freunde des VdK sowie 
VdK-Orts-, Kreis-, Bezirksver-
bände und der Landesverband 
in Stuttgart. So kamen beachtli-
che 156.000 Euro an Spenden-
geldern zusammen – wofür wir 
allen Spenderinnen und Spen-
dern sehr herzlich danken. Un-
ser Dank gebührt gerade auch 
den vielen ehrenamtlich aktiven 
Menschen, die monatelang en-
gagiert für die VdK-Fluthilfe ge-
worben haben.
Ortsverband Hausen i. W




